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 MANAGEMENTEMPFEHLUNGEN FÜR ARTEN DES ANHANGS IV DER FFH-RICHTLINIE 

 

Schwimmendes Froschkraut - Luronium natans 
 
Verbreitung des Schwimmenden Froschkrauts inklusive Hinweise auf 
Schwerpunktvorkommen 
 
Das Verbreitungszentrum des vor allem atlantisch bis subatlantisch verbreiteten, 
ausschließlich in Europa vorkommenden Schwimmenden Froschkrauts bilden 
Frankreich und die Benelux-Staaten (Bensettiti et al. 2002). Die Nordgrenze des 
Verbreitungsgebiets der Art verläuft in Südschweden und die Südgrenze zieht sich 
durch Deutschland über Frankreich nach Nordspanien bis zum Atlantik. Zudem 
werden Standorte in Wales, England und Irland besiedelt (Stace 1995). In 
Deutschland sind größere Vorkommen aus Niedersachsen, Schleswig-Holstein, 
Nordrhein-Westfalen, Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg und Sachsen 
bekannt (Benkert 1978, Benkert et al. 1996, Grave 2007, Haeupler & Schönfelder
1989, Hanspach & Krausch 1987).  



Fachliche Grundlagen: LANIS-Bund, Bundesamt für Naturschutz (BfN), Naturräumliche Gliederung nach Meynen/Schmidthüsen (1990)
Topographische Grundlage: VG 1000 © Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (www.bkg.bund.de)
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Verbreitung der Art in Deutschland

Managementempfehlungen für Arten des Anhangs IV der FFH-Richtlinie (Internethandbuch)
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Schwimmendes Froschkraut (Luronium natans)


